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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TSG 1847 Wölfersheim III : FSV Dauernheim II 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:15 Uhr

TSG 1847 Wölfersheim III stockt Punktekonto in der Herren 
3. Kreisklasse Gruppe 3 auf

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3 traf die Mannschaft der TSG 1847 Wölfersheim III am
vergangenen Donnerstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des FSV Dauernheim II. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ
sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Klaus-Dieter Hauptmann mit dem sechsten Punkt unter
Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg war Klaus-Dieter Hauptmann, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mader / Hauptmann gelang es Castellano /
Meißner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten indessen Wolf / Steinhauer letztlich auf Lager, um Mickel /
Brauburger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Selina Mader bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Timo Brauburger. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Klaus-Dieter
Hauptmann und Uwe Mickel, ehe sich der Spieler der TSG 1847 Wölfersheim III mit 11:9, 11:4, 4:11,
9:11, 11:8 durchsetzen konnte. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später Florian Wolf
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Friedel Meißner. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Christopher
Steinhauer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der TSG 1847 Wölfersheim III und des
FSV Dauernheim II in die Box. Selina Mader konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Uwe Mickel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand
der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Keinen guten
Verlauf schien die Begegnung für Klaus-Dieter Hauptmann gegen Timo Brauburger nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Klaus-
Dieter Hauptmann letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Nichts
auszurichten hatte wiederum nachfolgend Florian Wolf beim 2:11, 7:11, 8:11 gegen Giuseppe
Castellano, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Christopher Steinhauer hatte seinen Gegner Friedel Meißner beim
klaren 11:3, 11:5, 11:9 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die TSG 1847 Wölfersheim III.

Nach diesem Sieg geht die TSG 1847 Wölfersheim III am 10.10.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC 1951 Altenstadt e.V. III, während der FSV Dauernheim II am 16.10.2023
gegen den TTC 1951 Altenstadt e.V. III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 1847 Wölfersheim III

Doppel: Mader / Hauptmann 1:0, Wolf / Steinhauer 0:1 
Einzel: S. Mader 1:1, K. Hauptmann 2:0, F. Wolf 1:1, C. Steinhauer 2:0 

 FSV Dauernheim II
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Doppel: Castellano / Meißner 0:1, Mickel / Brauburger 1:0 
Einzel: U. Mickel 0:2, T. Brauburger 1:1, G. Castellano 1:1, F. Meißner 0:2


